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Themen, Genres und der benötigten 
Lesekompetenz abdecken.

Außerdem veranstalten die Bibliothe-
ken ein buntes Programm aus Club-
treffen, Lesungen, Workshops und 
Ausflügen. Unterschiedliche Auszeich-
nungen wie das JULIUS-CLUB-Diplom, 
das Viellese-Diplom oder das Kreativ-
Diplom steigern die Motivation.

Mit dem JULIUS-CLUB möchten die 
VGH Stiftung und die Büchereizent-
rale Niedersachsen den Kindern und 
Jugendlichen Spaß am Lesen ver-
mitteln und ihre Lesekompetenz, 
Ausdrucksfähigkeit und ihr Text-
verständnis fördern. 

Der JULIUS-CLUB ist ein Leseför - 
der programm, das 2007 von der
VGH Stiftung und der Büchereizen trale 
Niedersachsen initiiert wurde
und  seitdem jährlich statt fi ndet.

JULIUS steht dabei für „Jugend liest 
und schreibt“. Mit einem vielfältigen 
Sommerferienprogramm begeistert
er Kinder und Jugendliche fürs Lesen.
In rund 50 niedersächsischen Biblio-
theken können 11- bis 14-Jährige 
Bücher leihen und an Veranstaltungen 
teilnehmen.

Im Vorfeld wählt eine Jury aus den 
jährlichen Neuerscheinungen hundert 
empfehlenswerte Bücher aus, die 
ein breites Spektrum hinsichtlich der 

WAS IST DER JULIUS-CLUB?
Der JULIUS-CLUB: ein Sommer-Lese-Vergnügen
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Schulen gehören zu den wichtigs-
ten Partnern der Bibliotheken vor 
Ort. Mit Unterstützung der Lehrkräfte 
können alle Schüler*innen der Klassen 
5 bis 8 informiert, begeistert und als 
Teilnehmende gewonnen werden.

Auch für die Schulen stellt das Leseför-
derprogramm eine Chance dar, denn 
der JULIUS-CLUB:

• unterstützt die schulische Lese-
förderung, indem er Lesefreude und 
-interesse weckt

• hilft damit bei der Umsetzung der 
Kerncurricula im Fach „Deutsch“

• inspiriert durch eine jährlich wech-
selnde Auswahl aktueller, anspre-
chender Jugendliteratur

WIE PROFITIEREN WIR
ALS SCHULE UND LEHR-
KRÄFTE VOM JULIUS-CLUB?

• richtet sich an die Altersgruppe, für 
die eine Förderung der Lesemotiva-
tion besonders wichtig ist

• berücksichtigt mit seinem Club-Cha-
rakter den positiven Einfl uss Gleich-
altriger

• stärkt die Zusammenarbeit von 
Schulen mit Bibliotheken und för-
dert damit die Chancengleichheit

Der JULIUS-CLUB ermöglicht:

• (Online-)Lesungen mit beliebten 
Autor*innen, auch oder gerade in 
Schulen

• Bücherkisten in Klassenstärke
zum Ausleihen, auch für Haupt- und 
Förderschulen (u.a. auch Mangas, 
Comics und Bücher in „einfacher 
Sprache“)

• Bibliotheksführungen für Schul-
klassen, natürlich auch außerhalb des 
JULIUS-CLUBs

• Entwicklung von Lese-/Bücher-
AGs, die sich im Zuge des CLUBs 
zusammengefunden haben 
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Durch eine enge Kooperation zwi-
schen Schule und Öffentlicher Bib-
liothek kann sich der JULIUS-CLUB zu 
einer lebendigen Aktion entwickeln, die 
das Schulleben bereichert.

Als Schule bzw. Lehrkräfte sind Sie 
besonders nah an den Schülerinnen 
und Schülern sowie deren Eltern. 
Nutzen Sie gerne die Möglichkeiten zur 
Einbindung und Kommunikation des 
JULIUS-CLUBs, die Ihnen zur Verfü-
gung stehen.

WIE  KÖNNEN  WIR  ALS
SCHULE  DEN  JULIUS-CLUB 
UNTERSTÜTZEN?

So können Sie z.B.:

• den JULIUS-CLUB in Ihren Klassen 
vorstellen -> Informationsmaterial 
(Flyer, Filmtrailer etc.) und Unterstüt-
zung erhalten Sie von den Biblio-
theken

• Informationsmaterial über die 
Schüler*innen an die Eltern weiter-
leiten

• Mitarbeiter*innen der Bibliothek 
in den Unterricht einladen und 
Bücher des jeweils aktuellen JULIUS-
CLUBs vorstellen lassen

• bei Elternabenden oder ähnlichen 
Veranstaltungen auf den JULIUS-
CLUB hinweisen

• auf der Website der Schule oder in 
der Schülerzeitung informieren

• Schulräumlichkeiten für Ver-
anstaltungen des JULIUS-CLUBs 
nutzen bzw. zur Verfügung stellen

• die Teilnahme am JULIUS-CLUB als 
Anerkennung im Zeugnis ausweisen
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Unter www.julius-club.de sind die 
 Bibliotheken aufgeführt, die am JULIUS-

CLUB teilnehmen. Bitt e kontaktieren Sie 
Ihre*n Ansprechpartner*in.

Gerne können Sie sich auch an die 
VGH Stiftung wenden. Wir vermitt eln 

Sie an die dementsprechende Bibliothek.
Kontakt: stefanie.thiem@svn.de

WO ERHALTE ICH
WEITERE ANREGUNGEN
ZUR LESEFÖRDERUNG?

Einige Institutionen in Niedersachsen 
bieten Maßnahmen zur Leseförderung 
von Kindern und Jugendlichen an. Dazu 
gehören:

Akademie für Leseförderung:

Ziel der Akademie für Leseförderung 
Niedersachsen ist die Verbesserung 
und Förderung der Lesekompetenz bei 
Kindern und Jugendlichen. Ihr Angebot 
richtet sich an Multiplikator*innen in 
Kita, Schule, Bibliothek und weiteren 
Einrichtungen, für die sie u.a. Mate ria-
lien zur Verfügung stellt und Fortbildun-
gen durchführt.
www.alf-hannover.de

Hier fi nden Sie viele Methoden zur 
Lese förderung und Praxistipps, die sich 

einfach und mit Spaß in den 
Unterricht integrieren lassen:
www.alf-hannover.de/
materialien/praxistipps

WELCHE BIBLIOTHEK 
IST DIE RICHTIGE
FÜR MICH?

Friedrich-Bödecker-Kreis:

vermitt elt u.a. Autor*innen-Lesun-
gen, meist in Kooperation zwischen 
Schulen und Öff entlichen Biblio-
theken, sowie Schreib-Workshops für 

Schü ler*innen im Rahmen 
des Projektes „Autor*innen 
in der Schule“.
www.fbk-niedersachsen.de
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Eine Aktion der:

MEHR INFOS:

WWW.JULIUS-CLUB.DE
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